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Entwurf eines Leit- und Orientierungssystems für die TU Chemnitz
Einladungswettbewerb – Wettbewerbsbeitrag 
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Visuelles Konzept

Als Schrift für das Leitsystem wird die FF Netto von Daniel Utz 
mit den Schnitten Regular und Bold verwendet. Die Schrift geht 
von der Idee der Reduktion auf die charakteristische Grundform 
eines Buchstabens mit wenig historischem Ballast aus. Die geome-
trischen Konstruktionsprinzipien verhelfen der Schrift zu einem 
schnörkellosen Schriftbild. Gleichzeitig ergibt sich die Optimie-

rung der Lesbarkeit und die Balance der Schrift. Das Schriftbild ist 
durch den hohen Weißraum der großen Punzen entsprechend hell. 
Trotz der Rundungen verwischt die Schrift nicht bei großen Ent-
fernungen oder einer Sehschwäche. Hinzu kommt ein umfangrei-
cher Satz an Piktogrammen bei der FF Netto Icons.

Ausgehend von der Bild-Wort-Marke der TU Chemnitz wurden die 
Rundungen als gestalterisches Element für das Konzept des Leitsys-
tems entlehnt. Der Farbkanon bleibt Schwarz/Weiß, welcher mit der 
Hausfarbe, dem Grün (Pantone 3302) der Universität als Akzentfar-
be verwendet wird. Das Kontrastverhalten dieser Kombination ist 
optimal für Menschen mit einem Handikap. 

Kennzeichnung des Campus in der angedachten  
Kurzform mit zwei Buchstaben. Diese taucht auf allen Leitelemen-
ten im Außenraum auf.

Die bisherige Bezeichnung der Gebäude mit zwei Buchstaben wird 
durch eine aufsteigende Nummerierung für den jeweiligen Campus 
ersetzt. Diese Bezeichnung findet sich auf den Leitelementen in-
nerhalb der Gebäude.

App
Neben digitalen Campus- und  
Gebäudeplänen bietet die App eine 
geführte Zielnavigation mit Sprach-
ausgabe. Aktiviert wird diese ent-
weder über das Scannen eines QR-
Codes oder über die gezielte Suche 
nach Räumen oder Personen. Die 
Triangulierung erfolgt dabei über 
das vorhandene WLAN Netz.

Bei der Raumbezeichnung entfällt die Kennzeichnung des 
Campus und es werden nur die Gebäudenummer und die Raum-
nummer abgebildet

1  Hörsaal- und Seminargebäude
2 Weinholdbau
3.1  Rühlmann Bau (A-Teil) 
3.2 Rühlmann Bau (B-Teil)
3.3 Rühlmann Bau (C-Teil)
3.4 Rühlmann Bau (D-Teil)
4 Halle E
5 Halle F
6 Halle G
7.1 Laborgebäude
7.2 Halle H
8 MERGE
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  Fernwirkung

 Gebäudekennzeichnung 
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Exemplarische Verteilung der Leitelemente 

Hörsaalgebäude
Hörsaalgebäude

EFlhIoHÍ
ADCBabcd

FF Netto Bold

FF Netto Regular

1|002
1|RH
RH

Taktiles Konzept
Für Menschen mit Handikap werden vor den Stelen taktile Boden-
elemente hinzugefügt. Die Schrift ist auf allen Elementen erhaben 
und kann ertastet werden. In Verbindung mit der App kann der 
Standort auf dem Campus auch als Ansage erfolgen.

Taktile Hinweise im Boden vor den Stelen

Aufsicht auf die 
taktile Beschriftung
auf den Stelen M 1:1

1

2, 3

RH

Zentrales Seminar-
und Hörsaalgebäude
a

Weinholdbau
Rühlmannbau
C
Mensao
A æ

RH

Parkplatz für Besucher
und Studenten
A

Herzlich Willkommen
auf dem Campus
Reichenhainer Straße

RH RH

Campus Übersicht

RH

1
Zentrales Seminar 
und Hörsaalgebäude
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M 1:10
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a
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Rühlmannbau
C
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A æ
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A

Herzlich Willkommen
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Reichenhainer Straße
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Begrüßungsstele
Versalhöhe 100 mm
min. Leseabstand 30 Meter

Planstele
Versalhöhe 33 mm
min. Leseabstand 10 Meter

Richtungsstele
Versalhöhe 50 mm / 25 mm
min. Leseabstand 15 Meter / 7,5 Meter

Beschriftung auf der 
Richtungsstele M 1:1

Eingangstele
Versalhöhe 400 mm / 25 mm
min. Leseabstand 120 Meter / 7,5 Meter

Parkplatzstele
Versalhöhe 25 mm
min. Leseabstand 7,5 Meter

Leitelemente im Außenraum – Stelen

1

2, 3

RH

Zentrales Seminar-
und Hörsaalgebäude
a

Weinholdbau
Rühlmannbau
C
Mensao
A æ

RH

Parkplatz für Besucher
und Studenten
A

Herzlich Willkommen
auf dem Campus
Reichenhainer Straße

RH RH

Campus Übersicht

RH

1
Zentrales Seminar 
und Hörsaalgebäude



Entwurf eines Leit- und Orientierungssystems für die TU Chemnitz
Einladungswettbewerb – Wettbewerbsbeitrag 

1|012
Physikhörsaal ï
a
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1|001, 1|002
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A
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a
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1|101
Seminarraum
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150 cm

50 cm

150 cm

15 cm90 cm
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M 1:10

Leitelemente im Außenraum – Ansichten

Leitelemente im Innenraum – Übersicht

Exemplarische Route – Anfahrt mit dem PKW Exemplarische Route – Ankunft mit dem Bus

1

2, 3

RH

Zentrales Seminar-
und Hörsaalgebäude
A

Weinholdbau
Rühlmannbau
a
Mensao
D

Herzlich Willkommen
auf dem Campus
Reichenhainer Straße

RH RH
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Campus Übersicht
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RH RH

Mensao
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2, 3
Weinholdbau
Rühlmannbau
A 

Herzlich Willkommen
auf dem Campus
Reichenhainer Straße

RH RH

2
Weinholdbau

RH

Campus Übersicht
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2|003 – 2|005
Seminarräume
A

2|103
Fachbereichssekretariat
Maschinenbau
D

EG

2|103
Fachbereichssekretariat
Maschinenbau
a

2|001, 2|002
Verwaltung
A

2|004 – 2|007
Seminarräume
A

12|RH

12|103
Fachbereichssekretariat
Maschninenbau

RH

RH

1
Zentrales Seminar 
und Hörsaalgebäude

RH

Etagenkennzeichnung
Versalhöhe 250 mm
min. Leseabstand 75 Meter

Wilkommensstele WilkommenssteleParkplatzstele Planstele PlansteleRichtungs-
stele

Richtungs-
stele

Eingangs-
stele

Gebäude-
stele

Kennzeichnung 
Gebäude und Eingang

Kennzeichnung 
Gebäude und Eingang

Richtungspaneel EtagenkennzeichnungGebäudeplan

Gebäudeplan Türschild Richtungspaneel

Richtungs-
paneel

Türschild

Außenraum mit Richtungsstele zwischen Zentralen Seminar - und Hörsaalgebäude und Weinholdbau Bei Dunkelheit werden die Leitelemente mit Bodenstrahlern beleuchtet. Kennzeichnung Gebäudeeingang

Kennzeichnung Gebäudeabschnitt
Versalhöhe 110 mm
min. Leseabstand 30 Meter

Gebäudeplan
min. Leseabstand 2 Meter

Richtungspaneel
Schrifthöhe 25 mm
min. Leseabstand 7,5 Meter

Türschild
Schrifthöhe 25 mm
Leseabstand 7,5 Meter
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50 m

Die drei Kernkompetenzen der TU Chemnitz sind zugleich das Leitmotiv 
für die Konzeption des Orientierungssystems.

1. Wegweiser Mast 2. Wegweiser einzeln 3. Blindentastmodell 4. Flaggen

Blindentastmodell, Flagge und Stele im Zusammenspiel 

i
i

50 m
MENSA

100 m

WEINHOLDBAURH/ WE.
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RH / WE .

5. Geländemarkierungen

Grobnaviagation über das Gelände mit Hin-
weisen auf die anderen Campus Standorte 
und Angaben von Distanzen.

Dieses Element des Leitsystems ist im 
öffentlichen Straßenraum genehmigungs-
pflichtig aber durchaus genehmigungsfähig. 
Die DIN Durchfahrtshöhen werden berück-
sichtig.

Der Mast erlaubt eine Ausrichtung der jeweilgen 
Wegweiser in 16 verschiedenen Richtungen.

1.  Wegweiser

1 2 3

Um das Gelände der Hochschule vom öffent-
lichen Straßenraum zu differenzieren, werden 
Geländemarkierungen in Form von Manschet-
ten eingesetzt.

Diese sind bewusst dezent und können durch 
Erhöhung der Anbringunsdichte zu stärkerer 
Kennzeichnung führen. 

5. Geländemarkierungen
50 m

MENSA

100 m

WEINHOLDBAURH/ WE.

Adjektive kurzkonzeptexemplArische Wegeführung

1

2

3
4
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modular

flexibel
wandelbar

skalierbar

zukunftsorientiert

barrierefrei

inklusivtechnisch

funktional

identitätsstiftend
Mehrwert schaffend

orientieren

innovativ

langlebig digital

daseinsberechtigt

informativ

anwenderfreundlich

praktikabel

Ein Leitsystem ist dann optimal, wenn es dem Ort und seinen Bedürfnissen 
angemessen ist. Da sich die TU Chemnitz stark weiterentwickelt, ist eine 
 besonders modulare und flexible Systematik nötig. In unserem Entwurf ist    
die Modularität Anspruch und gestalterisches Konzept zugleich. 

Das dominierende Material Lochblech ermöglicht eine flexible Bespielung in 
punkte Anordnung und Austauschbarkeit. Seine Haptik und Optik haben   einen  
stark technischen Charakter und passen somit optimal zur Hochschule. Das 
Raster vermittelt Struktur und Ordnung. Es ist gleichzeitig Anbringungs system. 
Einzelschilder können im Falle eines Umzuges einfach verschoben  werden oder 
mitziehen.

Die bestehende – und in den Neubauten zu erwartende – Nutzerstruktur ist 
sehr vielschichtig und durchmischt. Daher ist eine klare Zuordnung der Gebäu-
de  zu einzelnen Fakultäten nicht möglich. Somit wird im Leitsystem bewusst 
auf die Fakultäten-Farbkennung aus dem Corporate Design verzichtet und 
die  primäre Hausfarbe dominant eingesetzt. Die Typografie, Formensprache 
und Farbigkeit ist streng am visuellen Erscheinungsbild der Hochschule aus-
gerichtet.

Der beste Weg sich zu orientieren, ist von Mensch zu Mensch. Kein Schild, 
Monitor oder Objekt kann die User Experience eines Dialoges ersetzen. Um 
diesen Weg zu ermöglichen, setzen wir NFC [Near Field Communication] Tags 
ein. Diese werden über Smartphones der User eingelesen und holen die nötigen 
Informationen in Form von Daten aus der Cloud. Die sich – laut Auslobung –  in 
der Entwicklung befindende App, soll mit den NFC Tags kommunizieren. Über 
das Smartphone können gezielt die nötigen Informationen abgerufen und eine 
direkte Verbindung zu helfenden Personen aufgebaut werden.

Ein Modell – die Repräsentation des Originals in Miniaturform – ermöglicht 
einem ein Riese zu werden bzw. wie ein Vogel über das gesamte Gelände 
zu  fliegen. Das gesamte Gelände und seine Dimensionen werden auf einen 
Blick deutlich und Blinde sowie Sehbehinderte können sprichwörtlich alles 
 »begreifen«.  

Das Zusammenspiel von digitalen, zwei- und dreidimensionalen Elementen des 
Leit- und Orientierungssystems ermöglicht eine optimale Nutzung für die ganze 
Zielgruppe. 

Die Tatsache, dass der gesamte Hochschulcampus bereits fast flächendeckend 
mit einem W-Lan Netzwerk versorgt ist, ermöglicht zahlreiche digitale Leit- 
und Informationsmöglichkeiten, welche sehr gut im Sinne der Inklusion eingesetzt 
werden können.

Der Großteil der Nutzer des Campus verfügt über ein Smartphone. Daher müs-
sen dynamische Inhalte nicht zwangsläufig über – in Elementen des Orientie-
rungssystem verbauten – Screens vermittelt werden. Das abspielende Gerät 
kann auf den Nutzer verlagert werden. Bestimmte Teile des Leitsystems wer-
den mit NFC-Tags ausgestattet. Diese Tags sind kleine, münzgroße, außen-
raumtaugliche Antennen ohne Batterie, welche über individuelle IDs verfügen. 

Die Funktionen der NFC-Tags können online verwaltet und zentral geändert 
werden. Dies ermöglicht temporäre Änderungen oder Gleichschaltungen der 
Informationen wie z.B. für Großveranstaltungen oder einen Alarmhinweis 
durch alle NFC-Tags im Campus im Falle eines Notfalles [Feuer, Amoklauf, …].

Die NFC-Tags ermöglichen vor allem die beste Form der In-
formation und Orientierung = den Dialog zwischen Menschen. 
Das Smartphone kann direkt eine Hilfeanfrage in eine Gruppe 
von ortskundigen Nutzern schicken. 

Durch eine Videokonferenzverbindung und ein »Handy-vor-die-
Augen-Halten« des Suchenden können dem Helfer am anderen 
Ende der Leitung dessen Blick live dargestellt werden. Der 
Ortskundige kann Anhand des Bildes und des übermittelnden 
Standorts eine Wegbeschreibung liefern und den Suchenden 
live leiten.

Somit können Sehende den Blinden ihre Augen »leihen«.

Über NFC fähige Smartphones können unterschiedlichste  
Aktionen durch die verbauten NFC-Tags ausgelöst werden.
Das Berühren eines NFC Tags mit dem Smartphone führt zur 
Interaktion mit dem TU Chemnitz native App oder Web-App.

Für eine Wegbeschreibung »to go« können die jeweiligen 
Gebäude in einem 2D Lageplan oder einem 3D Modell mit 
 einem NFC-Tag ausgestattet sein, der bei Berührung mit 
dem Smartphone eine Online Anwendung öffnet. Diese er-
kennt über den individuellen NFC-Tag den Ort des Nutzers 
sowie das gewünschte Gebäude und kann somit eine ein 
schrittweise Anleitung von Start zu Ziel angeben. 

Die NFC-Technik ist eine kostengünstige und flexible Lösung 
zur Audiodescription und Navigation für blinde und sehbe-
hinderte Besucher.

Inklusion durch Technik
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Schild Modul mit aussenraumtauglich verbautem 
NFC Tag. Das Motiv wird durch tastbaren Relief-
druck und Braille Punktschrift für Blinde und Seh-
behinderte zugänglich. 

Detail:
tastbare Profilschrift 
und Braille Punktschrift 
im Plattendirektdruck

Beispiel:
Gußmodell

NFC Technologie [Near Field Communication]

An stark frequentierten Orten stehen Orientierungsmodelle. Diese 
ermöglichen dem Besucher einen Überblick über das gesamte 
 Gelände zu bekommen und seinen eigenen Standort zu ermitteln.

Über eine Maßkette mit Angaben über Distanzen können die Wege 
und Zeiten gut eingeschätzt werden.

Für Blinde und sehbehinderte Besucher sind diese speziell tast-
optimiert. Neben der Braille Punktschrift wird auch eine erhabene 
Profilschrift nach DIN 32986 eingesetzt, da nur ein Bruchteil der 
Blinden die Braille beherrscht.

Es wird jeweils nur der jeweilige Campus dargestellt, um tastbare 
Abmessungen in angemessenem Maßstab darzustellen. Die weiteren 
Standorte sind über einen Miniaturlageplan erfahrbar.

Das Model wird aus Metall gegossen und patiniert. Ähnlich einer 
Bronze Statue verwittert es mit der Zeit. Durch Benutzung/ 
Berührung werden die am stärksten frequentierten Bereich von 
Hand poliert und bekommen somit eine sinnvolle höhere Auf-
merksamkeit.

Neubauten können einfach von unten verschraubt und ergänzt wer-
den. Die Ihnen fehlende Patina vermittelt die Aktualität.

Das Modell wird über NFC [Near Field Communication] digital erwei-
tert. Hierfür ist ein tastbares Symbol angebracht. Benutzer können 
durch einfaches Berühren mit dem Smartphone Gebäude identifi-
zieren und Wegbeschreibungen abrufen.

NFC Tags an den jeweilgen Gebäuden werden mit dem Smartphone 
eingelesen und leiten per Netzwerk gezielt zu Informationen. Über 
die individuelle Adresse des jeweiligen NFC Tags kann der Standort 
und das berührte Gebäude identifiziert werden. 

Blinde- und sehbehinderte Besucher können per Screenreader die 
entsprechenden Inhalte erfahren.

3.  Blindentastmodell [auch für Sehende]

»MenSch und technik« — »Materialien und intelligente SySteMe« — »effiziente und flexible Produktion«

Wandelbare Module für einen ort voller entWicklungen

Start am Parkplatz für 
besucher und Studenten [groß]

Ziel Mitarbeiterbüro 
im Weihnholdbau rh/We. 126
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Kunststoff durchgefärbt  
[Acrylox o.ä.]

tastbare Profilschrift
Braille transparent

Plexiglas satiniert
hinterleuchtet per LED Flächenlicht

Lochblech, Aluminium
pulverbeschichtet

schwarzer Kork gepunkteter Stoff

Pantone  3302

CMYK  100/16/69/70

RGB #003E2F | 0/62/47

RAL 6004 Blaugrün

CMYK  0/0/0/100

RGB #ffffff | 255/255/255

RAL 9005 Tiefschwarz

CMYK  0/0/0/0

RGB #000000 | 0/0/0

RAL 9010 Reinweiß

Info Display = Schmuckschrift im Corporate Design = 
durch ihren individuellen Charakter identitätsstiftend

Die Farbigkeit der Leitsystem-Elemente hält sich streng 
an die Corporate Design Richtlinien. Zusammen mit der  
reduzierten Formensprache, die sich auch in den Printmedien 

wiederfindet, entsteht ein stringentes Erscheinungsbild, dass 
neben seiner Zweckmäßigkeit dem Ort seine eigene Identität 
gibt und die Elemente medienübergreifend vereinheitlicht. 

Beispiel bestehender Medien
Ergänzendes Pfeilelement – abgeleitet 
aus der Formensprache der Info Display

gestAltungselemente

rh/ph.
PhySikbau elektrotechnik

6. Stelen

11. Türschilder

Die Beschriftung der Türschilder wird im Plattendirekt-
druck als erhabene Profilschrift ausgeführt. Dies sorgt 
für einen optimalen Zugang für blinde und sehbehin-
derte Besucher.

Dem Raumnutzer wird über eine integrierte kleine 
Pinnwand die Möglichkeit zur individuellen Bespielung 
gegeben. Somit müssen Post-Its mit Nachrichten, 
Urlaubspostkarten sowie Bildwitze nicht mit Klebeband 
an der Tür befestigt werden.

Bei Raumumnutzung können Schilder mitziehen.

7. Flur- und Etagenübersicht 8. Temporäre Elemente 9. Flurnavigation 10. Flurschilder 11. Türschilder
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8. Temporäre Elemente
Modulare Elemente können nach Bedarf zu einem 
Paravent kombiniert werden und schaffen dadurch 
bespielbare Flächen und gleichzeitg raumähnliche 
Bereiche.

Bspl. Aufsicht

4 5 6

Durchgefärbte Acryloxplatte o.ä.,  
Typografie als Intarsie in Corporate 
Grün, Materialstärke 1cm
[Nomenklatur und Gebäudename, 
2-zeilig möglich]

Durchgefärbter Kunststoff,
Acrylox o.ä., Materialstärke 1cm,
tastbare Profilschrift und Punktschrift  
Braille per Plattendirektdruck

24/7 außenraumtauglicher Monitor mit 
Netzwerkanschluss, zentral per www 
Interface administrierbar, optimal für 
aktuelle Informationsvermittlung

Plexiglas-Buchstaben

Einzelschilder Text

Orientierungsmodul formgefräst
aus Acrylox o.ä., matt schwarz

Pfeil

Acryloxplatte o.ä. mit Lageplan 
zur Verortung und Vermittlung der 
Grobnavigation [4 Campus Standorte]

Lageplan

Screen

Lochraster in Corporate Grün  
pulverbeschichtet

Aluminium gelocht

Transparente, lichtleitende, Acrylglas-
scheibe mit Laserrasterung. Umlaufen-
des LED Profil speist Licht über Kanten 
ein und bringt die Fläche zum Leuchten.

LED Flächenlicht

Weiß satiniert, Einzelbuchstaben aus-
gespart und als Intarsie eingelassen. 
Bewusst nicht aufgesetzt, um Schlieren 
durch abtropfendes Regenwasser zu 
vermeiden.

Plexiglas

Tastbare Profilschrift und Smartphone 
Symbol plus Braille Punktschrift per 
Plattendirektdruck, Acrylox o.ä. Schild 
mit rückseitig in Fräsung eingelasse-
nem NFC Tag für Datenübermittlung

NFC-Modul

10. Flurschilder [Alternative]

Alternative Bespielung der Flurschilder mit 
Aufhängesystemen für Kleider, Utensilien etc.

6. Stele
Das Modul Stele kann auf seiner Fläche je nach Bedarf 
fexibel mit Informationen bespielt werden.

Eine Stromversorgung und Einbindung in das Netz-
werk ist notwendig, um den Monitor variabel zu 
bespielen und das Objekt zu illuminieren. Das Ein-
schalten des Flächenlichtes geschieht über einen 
Dämmerungsschalter.

Konstruktion
Die als Hauben gefertigen Corpus-Panele der Stele 
werden flächenbündig in die Nut eines Strangprofiles 
eingelassen.

LED-Flächenlichter sitzen vor der Konstruktion und 
verdecken diese. Somit wird eine homogene Aus-
leuchtung gewährleistet.

Das Lochraster fungiert als Positionierung und Auf-
nahme der Schild-Halterungen. Einzelelemente wer-
den über »Vater–Mutter« Stecksystem aufgebracht.



Entwurf büro uebele



RH/NH

CAMPUS 
REICHENHAINER
STRASSE

70

TU CHEMNITZ
CAMPUS 
REICHENHAINER
STRASSE

TU CHEMNITZ

RH/EP
RH/HA
RH/HS
RH/MA
RH/ME
RH/PH

Sport
Bus
RH/AD
RH/AE
RH/AF
RH/AG

Sport
Mensa
RH/AD
RH/AE
RH/AF
RH/AG
RH/HE
RH/HF
RH/HG

RH/EP
RH/HA
RH/HS
RH/MA
RH/ME
RH/PH

CAMPUS 
ERFENSCHLAGER
STRASSE

P

TU CHEMNITZ TU CHEMNITZTU CHEMNITZ

RH/EP
RH/HA
RH/HS
RH/MA
RH/ME
RH/PH
RH/HE
RH/HF
RH/HG
RH/RA
RH/RB
RH/RC
RH/RD
RH/WE
RH/ZE
RH/ZF
RH/ZG

Mensa
RH/AD
RH/AE
RH/AF
RH/AG

Sport

Sport
Mensa
RH/AD
RH/AE
RH/AF
RH/AG
RH/HE
RH/HF
RH/HG
RH/RA
RH/RB
RH/RC
RH/RD
RH/WE
RH/ZE
RH/ZF
RH/ZG

RH/EP
RH/HA
RH/HS
RH/MA
RH/ME
RH/PH

TU CHEMNITZ

RH/EP
RH/HA
RH/HS
RH/MA
RH/ME
RH/PH
RH/HE
RH/HF
RH/HG
RH/RA
RH/RB
RH/RC
RH/RD
RH/WE
RH/ZE
RH/ZF
RH/ZG

Mensa
RH/AD
RH/AE
RH/AF
RH/AG

Sport

Sport
Mensa
RH/AD
RH/AE
RH/AF
RH/AG
RH/HE
RH/HF
RH/HG
RH/RA
RH/RB
RH/RC
RH/RD
RH/WE
RH/ZE
RH/ZF
RH/ZG

RH/EP
RH/HA
RH/HS
RH/MA
RH/ME
RH/PH

H1

H2

H3

H1

H2

H3

TU CHEMNITZ
CAMPUS 
REICHENHAINER

STRASSE

TU CHEMNITZ
CAMPUS 
REICHENHAINER

STRASSE

TU CHEMNITZ
CAMPUS 
REICHENHAINER

STRASSE

TU CHEMNITZ

CAMPUS 

ERFENSCHLAGER

STRASSECAMPUS 

ERFENSCHLAGER

STRASSE

P

 

UNISHOP

NUR NOCH 

DIESE WOCHE!

BEREITS REDUZIERTE

WARE NOCHMALS

GÜNSTIGER

NUR MIT GÜLTOGEM

STUDENTENAUSWEIS

%

PROBLEME MIT DEINEM 

COMPUTER?

MELDE DICH JETZT ZU DEINEM

PERSÖNLICHEN BERATUNGS-

GESPRÄCH AN.

AUF UNSERER WEBSITE UNTER

WWW.TU-CHEMNITZ.DE/IT

AUSDRUCKE KÖNNEN EBENFALLS

IN UNSEREM COPYSHOP ERSTELLT

WERDEN:

5CT A4/SW

10CT A3/SW

FARBKOPIE 1EURO

SONNE,WIND 

UND REGEN

SPANNENDE PHYSIK

RUND UM DAS WETTER

VORTRAG UND WORKSHOP

AB 10:30 UHR

TU CHEMNITZ

TU CHEMNITZ

TU CHEMNITZ

TU CHEMNITZ
CAMPUS 
REICHENHAINER

STRASSE

RH/HE

Mensa

RH/HFRH/HGRH/RARH/RBRH/RCRH/RDRH/WERH/ZERH/ZFRH/ZG

RH/EP

RH/HA

RH/HS

RH/MA

RH/ME

RH/PH

TU CHEMNITZ

Sport

Bus

RH/AD

RH/AE

RH/AF

RH/AG

CAMPUS 
REICHENHAINER

STRASSE

MensaRH/HERH/HFRH/HGRH/RARH/RBRH/RCRH/RDRH/WERH/ZERH/ZFRG/ZG

RH
/E
P

RH
/H
A

RH
/H
S

RH
/M
A

RH
/M
E

RH
/P
H

Sp
or
t

Bu
s

RH
/A
D

RH
/A
E

RH
/A
F

RH
/A
G

TU CHEMNITZ
CAMPUS 
REICHENHAINER

STRASSE

RH/NH 70

RH
/N
H

Hö
rs
aa
l-
 m
d

Se
mi
na
r-

ge
bä
ud
e

Re
ic
he
n-

ha
in
er
 s
tr
-

70

zi
ga
ng
 A

Ba
rr
ie
re
-

fr
ei
e

Na
vi
ga
ti
on

RH/NH

REICHENHAINER 

STRASSE 70
HÖRSAAL- UND 

SEMINARGEBÄUDE

ZUGANG A

BARRIEREFREIE

NAVIGATION
T

TU CHEMNITZ
CAMPUS 
REICHENHAINER

STRASSE

Mensa 55

Tu
 C
he
mn
it
z

Ca
mp
us
 

Re
ic
he
n-

ha
in
er
 s
tr
-

55

Me
ns
a

TU CHEMNITZ

T
a
g
 d

e
r
 o

f
f
e
n
e
n
 T

ü
r
 —

 J
u
n
i 

2
0
1
6
 —

 V
o
r
t
r
a
g
 B

a
r
r
ie

r
e
f
r
e
i 

s
t
u
d
ie

r
e
n
 —

 2
6
.0

6
. 

im
 W

e
in

h
o
ld

b
a
u
 N

H
./

W
E
. 

T
a
g
 d

e
r
 

CAMPUS 
REICHENHAINER

STRASSE TU CHEMNITZ
CAMPUS 
REICHENHAINER

STRASSE

TU CHEMNITZ

CAMPUS 

ERFENSCHLAGER

STRASSE

=

RH/AD – Gästewohnheim

RH/AG – Verwaltung

RH/AE – Fakultät WiWi

RH/AF – Fakultät Philosophie

RH/EP – Eni Prod
RH/HE – Halle E

RH/HF – Halle F
RH/HG – Halle G

RH/HA – Halle H
RH/HS – Halle S

RH/NH – Hörsaal- und Seminargebäude

RH/MA – TU Main
RH/PH – Institut für Physik

RH/ME – Merge
RH/RA – Rühlmannbau, A-Bau

RH/RB – Rühlmannbau, B-Bau

RH/RC – Rühlmannbau, C-Bau

RH/RD – Rühlmannbau, D-Bau

RH/WE – Weinholdbau

RH/ZE – Übergang Halle E

RH/ZF – Übergang Halle F  

RH/ZG – Übergang Halle G 

      TU CHEMNITZ
CAMPUS REICHENHAINERSTRASSE

TU CHEMNITZ
CAMPUS REICHENHAINERSTRASSE

RH/AD - Gästewohnheim

RH/AG - Verwaltung

RH/AE - Fakultät WiWi

RH/AF - Fakultät Philosophie

RH/EP - Eni Prod

RH/HE - Halle E

RH/HF - Halle F

RH/HG - Halle G

RH/HA - Halle H

RH/HS - Halle S

RH/NH - Hörsaal- und Seminargebäude

RH/MA - TU Main

RH/PH - Institut für Physik

RH/ME - Merge

RH/RA - Rühlmannbau, A-Bau

RH/RB - Rühlmannbau, B-Bau

RH/RC - Rühlmannbau, C-Bau

RH/RD - Rühlmannbau, D-Bau

RH/WE - Weinholdbau

RH/ZE - Übergang Halle E

RH/ZF - Übergang Halle F  

RH/ZG - Übergang Halle G 

Barrierefreier Zugang

Barrierefreier Zugang

RH/HFRH/HF

RH/HERH/HE

RH/MARH/MA

RH/HSRH/HS

RH/ZERH/ZE

RH/RARH/RA

RH/ZFRH/ZF

RH/RCRH/RC

RH/ZGRH/ZG

RH/RDRH/RD

RH/WERH/RD

RH/NHRH/NH

RH/MERH/ME

RH/HARH/HA

RH/PHRH/PH

RH/EPRH/EP

RH/MERH/ME

MENSAMENSA

RH/ADRH/AD

RH/AERH/AE

RH/AFRH/AF

RH/AGRH/AG SPORTHALLESporthalle

SPORTPLATZSportplatz

RH/RBRH/RB

RH/HGRH/HG

TU CHEMNITZ

CAMPUS 
REICHENHAINER
STRASSE

RH/HE

70

RH/NH

m 1:20

m 1:25

m 1:25

orientierungssystem 
campus der tu chemnitz

orientierungssystem das orientierungssys-
tem reagiert auf den ort. die lage der universi-
tät inmitten der stadt  bestimmt seine gestalt. 
hochschule und stadt sind untrennbar – der 
campus aber wird sichtbar als teil der stadt. 
das system ist eine unprätentiöse aber ästhe-
tisierte interpretation eines straßenschildes. 
die urbane gestalt fügt sich selbstverständlich 
in den kontext der stadt ein, behauptet sich 
aber mit einer skulpturalen eleganz. die ein-

prägsamen gestischen fi guren vermitteln auf 
selbstverständliche weise dem betrachter das 
bild eines informationsträgers. es sind präzise 
metallkonstruktionen, die wie bei herkömmli-
chen wegeschildern die ziele selbsterklärend 
in die jeweilige richtung weisend anbieten, in 
der das ziel liegt. die konstruktive lösung, die 
schildelemente über einen mast aufzufädeln, 
erlaubt höchste fl exibilität und erzeugt dabei 
immer unterschiedliche formen, die ein inte-
ressantes und vielfältiges bild erzeugen, das 
nicht nur monotonie vermeidet sondern auch 
unterbewusst die orientierung unterstützt, da 
keine stele der anderen gleicht. so entstehen 
merkfähige und unverwechselbare informa-
tionsorte. der stelenkatalog bietet je nach an-
forderung unterschiedliche höhen an, die ein 
di� erenziertes bild erzeugen, das auf die un-
terschiedliche körnung der stadt reagiert.

 büro uebele
visuelle kommunikation

wegeführung die informationen werden nach 
dem vier-sinne-prinzip dargeboten: visuell, 
auditiv, taktil und elektronisch. die ziele sind 
straßennamen, hausnummern und der vier-
stellige alphabetische code der tu chemnitz. 
darüberhinaus werden infrastrukturelle und 
übergeordnete ziele wie sport, ö� entlicher 
nahverkehr und mensa hervorgehoben. die 
gebäudecodes (RH/NH) werden je nach rich-
tung in einem alphabetisch sortierten paket 
angeboten. an den bedeutenden quellpunkten 
(straßenbahnhaltestellen) werden die stelen in 

starkem optischen kontrast visuell variiert, in-
dem sie ein grafi sches schwarz-weiß-muster 
erhalten und damit zu landmarks ausgebaut 
werden. jede der haltestellen erhält eine eige-
ne und unterscheidbare grafi k, die sich über 
anzeigetafeln, werbeelemente und wartehäus-
chen legt. so entstehen für normalsehende 
und sehbehinderte eindeutige orientierungs-
punkte, die den suchenden sofort erkennen 
lässt, dass diese (halte-)stelle eine andere ist 
wie die, an der er ausgestiegen ist. vorschlag: 
dritte haltestelle am campus reichenhainer 
straße zur verkürzung der geh- bzw. rollstre-
cken und zur gliederung der erschließungssi-
tuation des campus.

schrift die �  din von albert-jan pool ist eine 
neue überarbeitung der alten din schrift. die 
schrift ist wie keine andere schrift eine typisch 
deutsche verkehrsschrift mit einer über 100 
jahre alten tradition. in der überarbeitung ist 
die schrift elegant und behält trotzdem ihren 
eigenwilligen charakter. dieser besteht in den 
konstruierten formen, die sich sinnfällig mit 
den konstruktiven elementen des systems ver-
binden. die �  din wurde zudem für eine beson-
ders gute lesbarkeit entwickelt um die schrift 
für den einsatz im verkehr zu optimieren. die 
hohe x-höhe und die o� enen punzen – die 
einzigen wissenschaftlichen kritierien für die 
lesbarkeit – weisen die �  din als eine sehr gut 
lesbare schrift aus.

farbe die stelen haben eine unprätentiöse, 
sachliche farbgebung, die sich in dem unru-
hig-farbigen, urbanen kontext behauptet. die 
farbe weiß unterstreicht zudem am besten die 
plastische wirkung der stelen, die aus einem 
rechteckprofi l gebildet sind, deren schmal-
seiten hellgrau lackiert sind. so entsteht ein 
subtiles wechselspiel aus grauen und weißen 
fl ächen. der au� ällige ton gelb wird nur sehr 
sparsam eingesetzt und ist den temporären 
elementen des stelenkatalogs vorbehalten. 
das signaletische gelb wird auch an den nor-
malen stelen für einen besonderen service 
für sehbehinderte, blinde oder auch sehende 
benutzt. achtung! hier! ist! etwas! ein knopf 
wird – ähnlich wie bei siri – fragen nach dem 
weg oder anderen hilfen, die barrierefreiheit 
betre� en, beantworten. mit diesem farb-wech-
sel-prinzip wird eine häufung von einer far-
be oder einer konstruktion vermieden. das 
schöne grau-weiße kleid verbirgt ein präzises, 
funktionales und leistungsfähiges system.
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konstruktion standardstele die stelen sind 
nach einem steck-prinzip konstruiert, bei dem 
die einzelnen elemente über ein innenliegen-
des rohr aufgefädelt werden. dadurch wird 
eine höchstmögliche fl exibilität gewährleistet. 
das tragende element ist ein stahlmast mit 
dem querschnitt von 16/12cm. über ihn wird 
eine hülse aus aluminium als verkleidung auf-
geschoben. die schildausleger sind mit einer 
integrierten rahmenkonstruktion versehen 
und haben eine lochö� nung als hülse zum auf-
setzen des schildes auf den mast. die schild-
ausleger sind vollfl ächig mit aluminium- oder 
stahlblech scharfkantig verkleidet. die kanten 
sind verschweißt und verschli� en. die schild-
fl ächen sind pulverbeschichtet und durch 
unterschiedliche einfarbige, im siebdruck be-
druckte klebefolien voneinander abgesetzt. 
die beschriftung der schildfl ächen erfolgt mit 

auf dem fl achbettplotter geschnittenen klebe-
buchstaben. der stelenmast ist mit einer ange-
schweißten stahlfundamentplatte und stahlb-
lechaussteifungen versehen zur befestigung 
an einem bauseits vorhandenen betonfunda-
ment. die schildausleger werden mittels eines 
klemmkeils am stelenmast verkeilt und mit 
madenschrauben gesichert.

bodenindikatoren einige stelen bilden in 
farblicher abstimmung mit den standard-bo-
denindikatoren – die den chemnitzer regel-
bauweisen entsprechen – eine gestalterische 
einheit, die visuelle erlebniszonen sind und die 
barrierefreiheit gestalterisch integriert. unter-
tastbarkeiten werden durch überrollbare me-
tall-sockel abgesichert. durch die verknüpfung 
der allgemeinen orientierungselemente und 
der bodenindikatoren entsteht ein inklusives 
orientierungssystem. synergie: größere ent-
scheidungssicherheit für beide nutzergruppen 
und ruhiges möblierungsbild.
 

identität und kommunikation um die identität 
des campus sichtbar zu machen, kommuni-
ziert das orientierungssystem mit bürgern, 
besuchern, studenten und mitarbeitern auf 
vielfältige weise. große leuchtende stelen mar-
kieren den campus in der stadt an tor-situatio-
nen, sie werden unterstützt von stelenfahnen, 
die bildmarke und hausfarbe der tu chemnitz 
als wechselbare bannerfl agge zeigen. digital 
bespielbare stelen kommunizieren zwischen 
der universität und der stadt. andere stelen 
sind mit monitoren ausgestattet und tragen 
das universitäre leben in die stadt – oder an-
dersherum – und unterstützen die kommu-
nikation der fachbereiche untereinander. ein 
lebendiges studentisches leben erzeugt das 
bedürfnis, plakate aufzuhängen. damit dies 
geregelt geschieht, wird eine plakat-stele an-
geboten, die für studentische belange zur ver-
fügung steht. 

internes orientierungssystem fl exibles modu-
lares system im innenbereich. kleinstes 
modul 45x45cm. rahmen 25/30mm aus stahl-
profi len auf gehrung geschweißt und pulverbe-
schichtet. u-profi le 20/30mm mit eingeklebten 
magneten mit dem rahmen verschraubt. stahl-
platten 3mm, pulverbeschichtet mit klebefolie 
beschriftet.
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Willkommen 
am Campus Reichenhainer Straße

Reichenhainer 
Straße

Weinhold-Bau

Weinhold-Bau

Rühlmann-Bau

Halle G

1.) Flaggen mit Ausleger
1.1 in Weiß mit Campus-
bezeichnung
1.2 in Hausfarbe Grün 
mit TU-Signet
1.000 x 3.000 mm

2.) Info- & Willkommenspylon
zentrales Informations- und 
Orientierungselement, mit 
reliefartigem Campusplan, 
Signetfeld beleuchtet
6.000 x 2.300 mm

3.) TU Chemnitz Leuchtwerbung
beleuchtetes Signetfeld mit 
Fernwirkung zur Kennzeichnung 
aller wesentlichen 
TU-Gebäude
3.000 x 3.000 mm

5.) Hausbeschriftung
beleuchtet, Hausname auf 
CD-grünem Fond, farbige 
Quadrate kenzeichnen die 
ansässigen Fakultäten
34.000 mm x 700 mm 

4.) Hausnummer
beleuchtet, Straßenname und 
Hausnummer auf weissem Fond, 
quadratisches Signetfeld kenn-
zeichnet die TU-Zugehörigkeit
400 x 400 mm

6.) Infopylone
baugleiche Pylone 
bilden trotz Funtions-
unterschieden eine 
Produktfamilie
850 x 3.000 mm

7.) Wegweiser 
in klassischer Anmutung
aber mit formalen Bezug 
zu anderen Infoelementen

1.200 x 3.600 mm

8.) Kundenstopper
temporäres Infoelement
bei Sonderveranstaltungen.
Dient auch als temporärer
Wegweiser
A1 mit Logofläche

8.)7.)6.)5.)4.)3.)1.1) 1.2) 2.)

Sichtachsen und zentraler Campusbereich

Das Campus-Zentrum bildet den primären Blickpunkt.

A) Parkplatzhinweis mit Campusplan. D) Infopylon als Wegweiser

C) CD-konformes Branding an Aufsteller und Eingangsbereich.

E) Blickpunkte bilden eine Sichtachse. F) Blickpunkte markieren Abzweige und bilden den Beginn einer weiterführenden Sichtachse.

B) Das Campus-Zentrum gibt wichtige Überblicksinformationen

Titel der
Veranstaltung

Weinhold-Bau

WE 001

Elektrotechnik
und Informations-
technik

Fakultät für Maschinenbau

Institut für Strukturleichtbau 
und Sportgerätetechnik

Fakultät für Human- und Sozialwissenschaften

Institut für Sportwissenschaft

Professur 
Bewegungswissenschaft

Philosophische Fakultät

Professur Mediennutzung

Wirtschafts-
wissenschaften

Professur 
Marketing und Handels-
betriebslehre

Professur
Internationale Rechnungs-
legung und Wirtschaftsprüfung

Professur
Makroökonomie, insbesondere 
Internationale Wirtschafts-
beziehungen

WE 134 – 456

WE 134 – 456

WE 134 – 456

P.1

Lorem ipsum dolor sit amet, 

consectetuer adipiscing elit. 

Aenean commodo ligula eget 

dolor. Aenean massa. Cum sociis 

natoque penatibus et magnis 

dis parturient montes, nascetur 

ridiculus mus. Donec quam felis, 

ultricies nec, 

Campus
Reichenhainer 
Straße

Technisches Grundprinzip

Die Infopylone im Außenbereich 
sind als mit Blechen beplanktes Stützen-
system ausgebildet. Auf die Bleche wer-
den die eigentlichen Informationen als 
Folienprint aufgebracht. Die Stützen sind 
in einem Fundament eingelassen und 
seitlich mit Abdeckschienen versehen. 

Auf dem Pylon sitzt ein Acrylkörper, der  
beleuchtet ist und mit transluzenter Folie 
(z.B. Haus- oder Fakultätsfarben, Signets, 
Piktogramme, Bezeichnungen usw.) kom-
plettiert wird

TU-Signetfeld, Hausnummer, und Haus-
beschriftungen werden analog den Ele-
menten des Innenbreiches, allerdings aus 
transluzentem Plattenmaterial gefertigt.

Acrylkörper

Blechplanke

Rahmen

Fundament
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Vom Allgemeinen zum Konkreten
Wettbewerbsentwurf für ein barrierefreies Informations- und 
Orientierungssystem für die Technische Universität Chemnitz 
September 2015

1.) Richtungsschild
fernwirkendes Schild,
gibt Orientierung über 
die grobe Richtung

20 x 950 x 950 mm

3.) Etagen- und Rauminfo
informiert an zentralen 
Punkten über ansässige 
Einrichtungen entlang 
der Horizontale

20 x 1.200 x 2.400 mm

2.) Traktinformation
informiert an zentralen 
Punkten über ansässige 
Einrichtungen entlang 
der Vertikale
Winkelelement
2 x 30 x 950 x 3.600 mm

4.) Etagennummer
informiert über 
Trakt und Etage

20 x 950 x950 mm

6.) Türschild mit 
integr. Display
an Räumen 
mit wechselnden
Veranstaltungen

20 x 350 x 350 mm

5.) Etagenwegweiser
gibt einen Überblick 
über direkt über bzw. 
unter der Etage gelegenen
Einrichtungen

20 x 400 x 400 mm

7.) Türschild ohne 
Display
an Räumen 
ohne wechselnde 
Veranstaltungen

20 x 350 x 350 mm

8.) zentrale 
Hausinformation 
Übersichtsinfor-
mationen 
zur Hausstruktur,

300 x 3.800 x 3.600 mm

9.) Infoterminal
vertiefende Informa-
tionen zu Haus-
struktur und aktuellen 
Veranstaltungen

50 x 425 x 3.600 mm

Elektrotechnik 
und Informations-
technik

1. OG
2. OG

Zentrum für 
Fremdsprachen

Haus B
EG

5 

4

3

2

1

E

K

Haustechnik 

Institut für Automatisierung

Institut für Füge- und Montagetechnik

Betriebswirtschaft

Institut für Mechanik u. Thermodynamik

Elektrotechnisches Institut

Volksswirtschaft

Institut für Informationstechnik 

Institut für Automatisierung

Hörsäle

Seminarräume

Haustechnik

5 

4

3

2

1

E

K

Hörsaal WE 002

15:00 Uhr

Dr. Thilo Bocklisch
Energiespeicher und 
Energiewandlungssysteme

242033-D841

Institut für
Automatisierung WE 002

Professur Elektrische 
Energiewandlungssysteme 
und Antriebe

Dr. Mario Mustermann 
Dozent für Musterfach

B) Fernwirkende Richhtungsschilder und Traktinformationen strukturieren lange Gänge. C) Die Infoelemente an Knotenpunkten geben konkretere Informationen über das direkte Umfeld (z.B. auf  der Etage) und den Trakt .

E) Vor Ort erhält der Besucher die finalen Informationen.D) Die Fakultätsfarben bilden optische Reize mit Signalwirkung..

A2) Richtungsschilder in Fakultäts- oder Hausfarben geben eine erste grobe Orientierung im zentralen Bereich. A3)  Überblicksartige Campus- und Hausinformationen, teilweise interaktiv im zentralen Bereich.

A1) Kleine Richtungsschilder informieren über Einrichtungen ausserhalb des Gebäudes. Das große Richtungsschild führt im Haus.Blickpunkte schaffen Sichtachsen und markieren zentrale Bereiche wie Treppenhäuser, Kreuzungen oder Fahrstühle.

Elemente Innenbereich 

Campus 
Reichenhainer Straße
Weinhold-Bau

5 

4

3

2

1

E

K

Elektrotechnik und Informationstechnik

Institut für Automatisierung

Professur Robotik und Mensch-Technik-Interaktion 

Professur Prozessautomatisierung 

Professur Regelungstechnik und Systemdynamik

Elektrotechnisches Institut

Professur Elektrische Energiewandlungssysteme und Antriebe 

Professur Energie- und Hochspannungstechnik 

Professur Leistungselektronik und elektromagnetische Verträglichkeit

Institut für Informationstechnik

Professur Digital- und Schaltungstechnik 

Professur Hochfrequenztechnik und Theoretische Elektrotechnik 

Professur Kommunikationsnetze 

Professur Nachrichtentechnik 

Professur Schaltkreis- und Systementwurf 

Maschinenbau

Institut für Füge- und Montagetechnik
Professur Schweißtechnik

Institut für Mechanik und Thermodynamik

Professur Festkörpermechanik

Professur Technische Mechanik/Dynamik

Professur Technische Thermodynamik

Professur Strömungsmechanik

Institut für Füge- und Montagetechnik
Professur Schweißtechnik

Professur Montage- und Handhabungstechnik

Institut für Mechanik und Thermodynamik

Professur Festkörpermechanik

Professur Technische Mechanik/Dynamik

Professur Technische Thermodynamik

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften

Betriebswirtschaft

Professur Betriebswirtschaftliche Steuerlehre und Wirtschaftsprüfung

Professur Marketing und Handelsbetriebslehre

Professur Organisation und Arbeitswissenschaft

Volkswirtschaft

Professur Mikroökonomie

Professur Finanzwissenschaft

Zentrale Einrichtungen

Zentrum für Fremdspachen

Hörsäle

Seminarräume

Computerräume

Das Haus

Infoterminal

Professur 

Mess- und 

Sensortechnik

1. O
G

Haustechnik

KG

8.) 9.)7.)6.)5.)4.)3.)1. ) 2.)

Sichtachsen und Infobereiche Verkehrsfläche

zentraler Hausinformationsbereich

Knotenpunktbereiche

Verteilung zwischen den Etagen 

Verteilung etagenübergreifend

Hauptsichtachsen

nachgeordnete Sichtachsen

Informationspunkte 
unterschiedlicher Wichtigkeit

Technisches Grundprinzip

Schilder, Winkelschilder und Pylone 
jeweils zur Vorwandmontage 
entsprechend der rechtsstehenden 
Skizze. Ausführung als Kassetten-
konstruktion, befestigt mit
Aufhängeschienen.

Infopylon und Terminal im zentralen 
Hausbereich als Sonderlösungen.
(Konstruktiv noch zu untersetzen).

Allgemeines 
Prinzip

Zentraler Infopylon und Terminal
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CAMPUS
REICHENHAINER
STRASSE

FAKULTÄT FÜR ELEKTROTECHNIK 
UND INFORMATIONSTECHNIK

FAKULTÄT FÜR
MASCHINENBAU

FAKULTÄT FÜR
WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN

Professur Digital- und Schaltungstechnik
Prof. Dr.-Ing. Gangolf Hirtz

Professur Schaltkreis- und Systementwurf
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Heinkel

Professur Leistungselektronik und  
Elektromagnetische Verträglichkeit
Prof. Dr.-Ing. Josef Lutz

Professur Mikrotechnologie
Prof. Dr.Dr. Prof. H.C. Mult. Thomas Gessner
Prof. Dr.-Ing.habil. Karla Hiller

WB.000

WB.000

WB.000

WB.000

Professur Festkörpermechanik
Prof. Dr.-Ing.habil. Jörn Ihlemann

Professur Strömungsmechanik
Prof. Dr.-Ing.habil. Günter Wozniak

Professur Technische Mechanik/Dynamik
Prof. Dr.-Ing.habil. Michael Groß

Professur Technische Thermodynamik
Prof. Dr.-Ing.habil. Bernd Platzer

WB.000

WB.000

WB.000

WB.000

Ausbildungszentrum für Wirtschaftsinformatik WB.000

Sprachenzentrum

Geschäftsführer

WB.000

WB.000
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Kiosk
Infopoint

KioskKioskKioskKiosk Map

Map Map

Stele klein
Wegweisung Parkplatz
15 · 15 · 225 cm
Maßstab 1: 20

Stele groß
Standortkennzeichnung 
Parkplatz
45 · 45 · 450 cm
Maßstab 1: 20

Kiosk
Persönliche Information 
und Mitnahmemedien
225 · 225 · 225 cm
Maßstab 1: 20

Informationstisch (Poller)
mit genordetem Lageplan
90 · 90 · 85 cm
Maßstab 1: 20

Zusätzliche Medien
Die Graphik der Wegeführung 
kann identitätsstiftend auch 
bei anderen Medien wie Fah-
nen, T-Shirts und Taschen 
eingesetzt werden.
Maßstab 1: 20

Lageplan
Derzeitiger Bebauungsstand mit der 
Reichenhainer Straße als Haupter-
schließung

Linienraster über dem Campus
Das Linienraster legt sich quer über die Reichenhainer Straße und alle anschließenden versiegelten Flächen. Die Umset-
zung erfolgt mittels speziell angemischter Fahrbahnmarkierungsfarbe. Am Rande des Gehweges stehen auf den farbigen 
Linien Stelen, die auf spezifi sche Gebäude im Hochschulgelände hinweisen. Jedes Gebäude hat eine farbige Linie und eine ei-
gene, eindeutige Stele.

Kiosk
An bestimmten, wichtigen Entscheidungspunkten 
werden Informationskiosks aufgestellt, an denen 
man sich von geschultem Personal beraten und 
sich Informationsmedien geben lassen kann.

Poller mit Lageplan
Als Poller werden kubische Elemente 
vorgeschlagen. Auf der Oberseite der 
Poller ist ein genordeter Lageplan des 
Campus aufgedruckt.

Linienraster
Über die Reichenhainer Straße wird 
annähernd quer ein Linienraster gelegt, 
welches sich zur Mensa hin verdichtet.

Farbspektrum
Das Linienraster wird von Norden nach Süden schrittweise durch den Farbkreis gehend 
eingefärbt. Im Norden wird mit Gelb-Orange begonnen. Im Süden endet das Spektrum mit 
Purpur. Damit ergeben sich auf dem zentralen Campus gelbe, grüne, blaue, violette und pur-
purne Zonen. Diese dienen der Groborientierung (»Gehen Sie bitte zum gelben Bereich.«)

TU Chemnitz
Leit- und Orientierungssystem
Die TU Chemnitz wird durch einen ge-
wachsenen Campus mit heterogenem 
Baubestand bestimmt. Zudem ist der 
Campus nicht geschlossen, sondern teil-
weise von Fremdbebauung durchzogen. 
Da der Bestand kein einheitliches Bild 
vermittelt, muß das neue Leit- und Orien-
tierungssystem die gewünschte und 
nötige Homogenität in der Gesamtwahr-

nehmung herstellen. Die Reichenhainer 
Straße stellt im neuen System den Haupt-
verteiler dar. Über diese wird quer ein 
Linienraster mit annähernd parallelen 
Linien gelegt, die jeweils eindeutig zu 
einem spezifi schen Gebäude führen. Die 
Linien sind dabei von Norden nach Sü-
den schrittweise durch den Farbkreis 
gehend eingefärbt. Damit besitzt jeder 
Abzweig und jedes Gebäude eine spe-
zifi sche Farbe. Die Farbe dient dabei 

der Grob-Orientierung (»Gehen Sie bitte 
zum türkisen Bereich.«). Die Feinorien-
tierung erfolgt über einen gemischten 
Buchstaben- und Zahlencode (»Folgen 
Sie dann der Wegweisung zum Gebäude 
G1.«). Vor allem im öffentlichen Raum 
der Straßen, Plätze und Freifl ächen sorgt 
dieses System für Wahrnehmbarkeit 
und Orientierung in der TU Chemnitz. 
Aber das neue Leitsystem setzt sich auch 
konsequent im Inneren fort.
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Stele klein
Wegweisung Gebäude »G1«
15 · 15 · 225 cm
Maßstab 1: 20

Stele groß
Gebäudekennzeichnung »G1«
45 · 45 · 450 cm
Maßstab 1: 20

Codierung: A – C
Farbcodierung: Orange
für den Campus 
»Straße der Nationen« 
und den Campus 
»Wilhelm-Raabe-Straße«

Codierung: K – Z
Farbcodierung: Rot
für den Campus 
»Erfenschlager Straße« 
und zukünftige 
Erweiterungen

Übersichtsschild innen
Stockwerks- und Raumüber-
sichten mit Wechselschildern 
für die Belegung
Maßstab 1: 20

Übersichtsschild innen
Seitenansicht

Mobiler Wegweiser Türbeschilderung
statische Felder mit Gebäude- 
und Stockwerksangabe sowie 
der Raumnummer sowie ein 
Wechselfeld für die Belegung

Wayfi nding App
Interface für die mobile App zum Leit- 
und Orientierungssystem

Lageplan 
Übersichtslageplan

Potentiale für Erweiterungen  
im Norden und Süden

Gebäudecodierung 

Richtungsweisender Pfeil

Übersichtsplan

Reliefschrift

Logo TU Chemnitz

TU Chemnitz
Beschilderung
Das Motiv der farbigen Linie setzt sich 
auch bei den Schildertypen fort. Auf 
den Linien mit einer Breite von 15 cm 
stehen Führungsstelen mit den Maßen 
15 · 15 · 225 cm, die auf jeweils ein Ge-
bäude hinweisen. Vor dem Gebäude 
steht dann frei eine Großstele als Ge-
bäudekennzeichnung mit den Maßen 
60 · 60 · 450 cm. Fortsetzung des Textes:

Im Gebäudeinneren bleibt das Motiv 
der Linie erhalten. Mobile Informati-
onsstelen kommunizieren in ihrem Kopf 
immer das Gebäude und das aktuelle 
Stockwerk und verweisen mit tiefer lie-
genden Banderolen auf bestimmte Ziele. 
Bei den Übersichtsschildern wird die Li-
nie zum umlaufenden farbigen Band, 
das eine Beschriftungsfl äche einrahmt. 
Die Beschriftungsfl äche besitzt für die 
Raumbelegungen austauschbare 

Wechselfl ächen. Und beim Türschild wird 
die Bodenlinie zum vertikalen Streifen, 
auf der in zwei statisch beschrifteten 
Feldern das Gebäude, das Stockwerk 
und die Raumnummer kommuniziert 
werden und auf einer Wechselfl äche die 
Raumbelegung.


